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Danke für den Kauf des Arturia KeyLab mk3!
Dieses Handbuch behandelt die Funktionen und den Betrieb von Arturias KeyLab mk3 und
erklärt Ihnen spezielle Details und Features, was Ihnen ermöglicht unseren leistungsfähigen
Keyboard-Controller optimal einzusetzen. Egel, ob unterwegs, im Studio oder zu Hause – wir
sind überzeugt, dass das KeyLab mk3 ein unverzichtbares Werkzeug in Ihrem Setup wird.

Dieses Paket beinhaltet:

• das KeyLab mk3 Controller-Keyboard
• ein USB-C auf USB-A-Kabel
• eine Registrierungskarte mit den Codes, die Sie benötigen, um ihr Gerät auf

unserer Webseite www.arturia.com zu registrieren und die enthaltenen
Softwaretitel (siehe unten) zu aktivieren.

Registrieren Sie Ihr KeyLab mk3 so schnell wie möglich! Auf der Unterseite des Gerätes
befindet sich ein Aufkleber mit der Seriennummer und einem Freischaltcode. Diese
benötigen Sie während der Online-Registrierung. Sie können auch ein Foto des Aufklebers
machen, für den Fall, dass dieser beschädigt wird.

Die Registrierung Ihres KeyLab mk3 ermöglicht Ihnen den Zugriff auf die nachfolgenden
Softwaretitel:

• Analog Lab Pro
• Mini V
• Piano V
• Augmented Strings
• Rev PLATE-140
• Ableton Live Lite
• Native Instruments The Gentleman
• Melodics-Abonnement und Zusatzlektionen
• Loopcloud-Abonnement und Sounds

MIDI Control Center

Die MIDI Control Center-Software kann kostenlos unter Arturia Downloads & Handbücher
heruntergeladen werden. Bitte installieren Sie diese schnellstens, Sie benötigen diese
Software für tiefergreifende Einstellungsänderungen Ihres KeyLab mk3.

Arturia Software Center

Das Arturia Software Center ist eine Remote-Client-Software für Ihr Arturia-Konto, mit der
Sie alle Ihre Lizenzen, Downloads und Updates von einem Ort aus bequem verwalten
können. Kurz gesagt, hier verwalten Sie Ihre Arturia-Plug-Ins.

Wenn Sie Analog Lab installieren, wird auch automatisch das Arturia Software Center
installiert.

Sie finden den Download außerdem auf unserer Webseite: Arturia Downloads &
Handbücher.

Suchen Sie oben auf der Webseite nach dem Arturia Software Center und laden die
Version des Installationsprogramms herunter, welches Sie für Ihr Betriebssystem benötigen
(macOS oder Windows).

http://www.arturia.com/
https://www.arturia.com/login
https://www.arturia.com/support/downloads-manuals
https://www.arturia.com/support/downloads-manuals
https://www.arturia.com/support/downloads-manuals


Sobald das Arturia Software Center installiert wurde, fahren Sie folgendermaßen fort:

• Starten Sie das Arturia Software Center (ASC)
• Melden Sie sich im ASC mit Ihren Arturia-Zugangsdaten an
• Navigieren Sie zum Bereich "My Products" im ASC
• Klicken Sie auf die Schaltfläche "Activate" neben der Software, die Sie nutzen

wollen (in diesem Fall Analog Lab)

Das war es auch schon!

Das KeyLab mk3 ist einfach zu bedienen und Sie werden wahrscheinlich sofort nach
dem Auspacken loslegen wollen. Bitte lesen Sie trotzdem dieses Handbuch, auch wenn Sie
ein erfahrener Anwender sind, da wir viele nützliche Tipps geben, die Ihnen helfen, Ihre
Anschaffung optimal zu nutzen.

Wir sind uns sicher, dass das KeyLab mk3 als leistungsstarkes Tool Ihr Setup ergänzt und
hoffen, dass Sie es umfassend nutzen werden.



Wichtige Hinweise

Änderungen vorbehalten:

Die Angaben in dieser Anleitung basieren auf dem zur Zeit der Veröffentlichung
vorliegenden Kenntnisstand. Arturia behält sich das Recht vor, jede der Spezifikationen zu
jeder Zeit zu ändern. Dies kann ohne Hinweis und ohne eine Verpflichtung zum Update der
von Ihnen erworbenen Hardware geschehen.

WICHTIG:

Das Produkt und dessen Software können in Verbindung mit einem Verstärker, Kopfhörern
oder Lautsprechern ggf. Lautstärken erzeugen, die zum permanenten Verlust Ihrer
Hörfähigkeit führen können. Nutzen Sie das Produkt NIEMALS dauerhaft in Verbindung mit
hohen Lautstärken oder Lautstärken, die Ihnen unangenehm sind.

Sollten Sie ein Pfeifen in den Ohren oder eine sonstige Einschränkung Ihrer Hörfähigkeit
bemerken, so konsultieren Sie umgehend einen Arzt.

HINWEIS:

Schäden, die auf die unsachgemäße Verwendung des Produkts und/oder auf mangelndes
Wissen über dessen Funktionen und Features zurückzuführen sind, sind nicht von der
Garantie des Herstellers abgedeckt und liegen in der Verantwortung des Nutzers. Bitte lesen
Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig und konsultieren Ihren Fachhändler, bevor Sie sich
an den Service wenden.

Wichtige Sicherheitshinweise:

1. Lesen und beachten Sie alle Anweisungen.
2. Befolgen Sie immer die Anweisungen auf dem Instrument.
3. Bevor Sie das Gerät reinigen, ziehen Sie immer den Netzstecker aus der

Steckdose und das Netzkabel sowie weitere Verbindungen aus dem Gerät.
Verwenden Sie zum Reinigen ein weiches und trockenes Tuch. Verwenden Sie
weder Benzin, Alkohol, Aceton, Terpentin noch andere organische Lösungen.
Verwenden Sie keinen flüssigen Reiniger, kein Spray oder ein zu feuchtes Tuch.

4. Verwenden Sie das Gerät nicht in der Nähe von Wasser oder Feuchtigkeit, wie
z.B. in einer Badewanne, einem Waschbecken, einem Schwimmbecken oder an
ähnlichen Orten.

5. Bauen Sie das Gerät nicht in einer instabilen Position auf, in der es versehentlich
umfallen könnte.

6. Legen Sie keine schweren Gegenstände auf das Gerät. Verschließen Sie keine
Öffnungen oder Entlüftungen des Instruments; diese dienen der Belüftung, um
eine Überhitzung des Gerätes zu vermeiden. Stellen Sie das Gerät nicht in der
Nähe von Wärmequellen oder an Orten mit schlechter Luftzirkulation auf.

7. Öffnen Sie das Gerät nicht und stecken Sie nichts hinein, da dies zu einem Brand
oder Stromschlag führen kann.

8. Verschütten Sie keine Flüssigkeiten auf dem Instrument.
9. Im Falle einer Fehlfunktion bringen Sie das Gerät immer zu einem qualifizierten

Service-Center. Sie verlieren Ihre Garantie, wenn Sie die Abdeckung öffnen und
entfernen. Unsachgemäße Tests können einen elektrischen Schlag oder andere
Fehlfunktionen verursachen.

10. Benutzen Sie das Instrument nicht während eines Gewitters; andernfalls kann
dies zu einem elektrischen Schlag führen.



11. Setzen Sie das Gerät nicht unmittelbar dem Sonnenlicht aus.
12. Verwenden Sie das Instrument nicht, wenn in der Nähe ein Gasleck auftritt.
13. Arturia haftet nicht für Schäden oder Datenverlust, die durch unsachgemäße

Bedienung des Geräts verursacht werden.



Einführung
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf des Arturia KeyLab mk3!

Das KeyLab mk3 ist ein sogenanntes Class Compliant-MIDI-Controller-Keyboard, welches
praktisch jedes Software-Instruments und jede DAW umfangreich steuern kann. Es wurde
entwickelt, um Ihren Arbeitsablauf zu verbessern. Sie sollen weniger Zeit mit Ihrer
Computerperipherie verbringen und sich so besser auf das Erstellen von Musik
konzentrieren. Das KeyLab mk3 lässt sich nahtlos in Arturias Analog Lab-Software
integrieren und stellt Ihnen so über 2.000 Presets aus einer Vielzahl von Instrumenten zur
Verfügung.

Die Hauptmerkmale des KeyLab mk3:

• Einsatz mit einer beliebigen MIDI-Software, einem Plug-In oder anderen Geräten
• Arpeggiator inklusive Zufälligkeits-Modus
• Akkord-Modus mit Presets und definierbaren Akkorden plus Strumming
• Vollständige Integration in Ableton Live, Bitwig Studio, Cubase, FL Studio und

Logic Pro
• Spur- und Transport-Steuerung für die beliebtesten DAWs
• Schnelles Sortieren der Analog Lab-Presets zum Finden des perfekten Sounds
• 49 oder 61 halbgewichtete Tasten mit Velocity- und Druckempfindlichkeit

(Aftertouch) in einem von uns entwickelten Keyboard
• Skalen-Modus lässt Sie immer in der richtigen Tonart spielen
• Pitch Bend- und Modulations-Räder
• Neun MIDI-zuweisbare Regler, neun Fader (frei definierbar) und RGB-Taster,

vorkonfiguriert für die Arbeit mit Analog Lab-Instrumenten
• 12 hintergrundbeleuchtete RGB-Pads mit Velocity- und Druck-Sensitivität

(Channel Aftertouch)
• Funktioniert mit der MIDI Control Center-Software zum Bearbeiten von

Steuerungszuweisungen und globalen Einstellungen
• Großes TFT-Display
• Anschlüsse: MIDI In/Out, USB, Sustain-Pedal, Expression-Pedal und Aux-Pedal

Besuchen Sie auch unsere Webseite www.arturia.com für die neueste Firmware, laden Sie
sich das MIDI Control Center herunter und schauen Sie auch in unsere Tutorials und FAQs.
Wir sind uns sicher, dass das KeyLab mk3 Ihre Kreativität beflügeln wird.

Mit musikalischen Grüßen,

Ihr Arturia-Team

http://www.arturia.com/
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1. DIE ERSTEN SCHRITTE

1.1. Das KeyLab mk3 anschliessen

Wir empfehlen Ihnen, Analog Lab und die mitgelieferte Software zu installieren, bevor
Sie dieses Handbuch weiterlesen. Denken Sie auch daran, Ihre Software auf der Arturia-
Website zu registrieren und zu autorisieren.

1.1.1. Verbindung über USB

Verbinden Sie das KeyLab mk3 über das mitgelieferte USB-Kabel mit Ihrem Computer.
Spannungsversorgung und MIDI-Daten-Übertragung erfolgen über diese Verbindung.

Das KeyLab mk3 ist ein sogenanntes Class-compliant USB-Gerät, daher werden die Treiber
automatisch installiert, sobald Sie es mit einem Mac-Rechner verbinden. Ihr Controller-
Keyboard ist innerhalb weniger Sekunden nach dem Einschalten einsatzbereit.

� Für Windows-Anwender: Ein Arturia USB MIDI-Treiber ist erforderlich, der zusammen mit Analog
Lab installiert wird, um das KeyLab mk3 mit der Analog Lab- und DAW-Integration nutzen zu können.

1.1.2. Verbindung via MIDI

Wenn Sie das KeyLab mk3 zur Steuerung externer Geräte verwenden möchten, ohne das
ein Computer angeschlossen ist, nutzen Sie einfach ein optionales Netzteil mit 12V DC 1.0 A.

Verbinden Sie mit einem MIDI-Kabel den MIDI Out-Anschluss des KeyLab mk3 mit dem
MIDI In-Anschluss eines der externen Geräte. Von dort aus können Sie das MIDI-Signal an
weitere Geräte leiten. Besser noch, nutzen Sie eine MIDI-Patchbay – dadurch vermeiden
Sie eine Kumulation von Verzögerungen, die entstehen, wenn die Daten durch jedes Gerät
laufen müssen.

Das KeyLab mk3 kann MIDI-Daten gleichzeitig über die USB- und MIDI-Anschlüsse
ausgeben.


')*'!�������!�%*%�(�%#�!)*%����-����$"�����!���'()�%��� '!))� �
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1.2. Die Bedienelemente auf der Vorderseite

Das KeyLab mk3 ist in vier verschiedenen Versionen erhältlich.

Die Modelle mit 49 und 61 Tasten sind in Bezug auf deren Funktionalität vollkommen
identisch. Aufgrund der geringeren physischen Größe der Modelle mit 49 Tasten wurden
jedoch einige Taster und die beiden Räder auf der linke Seite des Keyboards platziert und
nicht auf das Hauptpanel wie beim größeren Modell.

Schwarz oder weiß mit 49 Tasten

Schwarz oder weiß mit 61 Tasten

� 
')*'!�������!�%*%�(�%#�!)*%����-����$"�����!���'()�%��� '!))�





























































































https://www.arturia.com/support/downloads-manuals


















































https://www.arturia.com/support/downloads-manuals















	Bedienungsanleitung
	KeyLab mk3
	Danksagungen
	PROJEKTLEITUNG
	Prokjektmanagement
	Produktmanagement
	DESIGN
	FIRMWARE
	HARDWARE
	Fertigung
	MIDI Control Center
	Qualitätskontrolle
	Qualitätssicherung
	HANDBUCH
	BETATEST

	Danke für den Kauf des Arturia KeyLab mk3!
	MIDI Control Center
	Arturia Software Center

	Wichtige Hinweise
	Änderungen vorbehalten:
	WICHTIG:
	HINWEIS:
	Wichtige Sicherheitshinweise:

	Einführung
	Inhaltsverzeichnis
	Die ersten Schritte
	Das KeyLab mk3 anschliessen
	Verbindung über USB
	Verbindung via MIDI

	Die Bedienelemente auf der Vorderseite
	Programm beim Start auswählen
	Vorderseite, linker Bereich
	Vorderseite, rechter Bereich
	Die Rückseite

	Überblick
	Programm beim Start auswählen
	Das Keyboard
	Ändern des MIDI-Kanals

	Pitch- und Modulationsräder
	Transponieren
	Die Transponierung zurücksetzen

	Die Oktaven-Taster
	Die Oktavlage zurücksetzen

	Die Bank-Taster
	Der Settings-Taster
	Der Program-Taster (Prog)
	Der MIDI-Kanal-Taster (MIDI Ch)
	Die Pads
	Der Hold-Taster
	Senden einer Panik-Meldung

	Der Chord-Taster
	Vordefinierte Akkorde spielen
	So funktioniert der Akkord-Modus
	Erstellen eines Akkords für den Chord-Taster
	Der Akkord-Bearbeitungsmodus

	Der Scale-Taster
	Verwendung des Skalen-Modus
	Erstellen eigener Skalen

	Der Arpeggiator
	Den Arpeggiator nutzen
	Bearbeiten der Arpeggiator-Einstellungen
	Verwenden des Zufallsmodus

	DAW-Steuerungen
	DAW Hilfsoptionen-Bedienelemente
	DAW-Transportsteuerung
	DAW-Kompatibilität

	Das zentrale Display und dessen Bedienelemente
	Die Funktionsweise der Kontext-Taster
	Der Hauptregler
	Der Back-Taster

	Regler und Fader
	Die Keyboard-Tastatur
	Ändern des Tastaturspielgefühls

	Die Anschlüsse auf der Rückseite

	Das Arturia-Programm
	Verbindung mit Analog Lab
	Analog Lab-Presets auswählen

	Single- und Multi-Presets
	Presets filtern
	Die Edit Presets-Seite
	Ein Preset editieren
	Parts in einem Multi-Preset bearbeiten
	Keyboard-Einstellungen bearbeiten
	Die Idee hinter den Multis
	Ein Multi-Preset erstellen
	Aus einem gelayerten Multi ein Split-Multi machen
	Einen Split-Punkt ganz einfach einstellen
	Kreative Split-Funktionen
	Ein Multi-Preset bearbeiten



	Das DAW-Programm
	Ein Überblick über das DAW-Programm
	DAW-Preset-Auswahl
	Liste der unterstützten DAWs
	Vorbereitung Ihrer DAW


	Das User-Programm
	Allgemeines Konzept
	User-Programmauswahl
	Verwalten von User-Programmen
	Bearbeiten eines User-Programms
	Globale User-Einstellungen
	Globale Kurven
	Pedal Calibration - Pedalkalibrierung
	MIDI Thru
	Pads Sensitivity
	Aftertouch Sensitivity
	DAW Protocol
	Display Brightness
	Sleep Mode
	Welcome Page
	Low Power Mode
	Arp Tolerance
	Factory Reset
	Firmware
	Seriennummer und Freischaltcode

	Keyboard Settings
	MIDI Parts

	Velocity Curve
	Aftertouch Curve
	Aftertouch Minimum
	Aftertouch Maximum
	Aftertouch Sensitivity
	Part 1/2 Settings

	Wheels Settings im User-Programm
	Pedals Settings im User-Programm
	Pedal Calibration Pedalkalibrierung
	Detailliertes Editieren von Sustain-/Exp-/Aux-Pedalen

	Encoders Settings im User-Programm
	Touch Sensitive
	Encoder-Regler bearbeiten
	Individuelle Regler-Einstellungen
	Standardeinstellungen für die Regler
	Main Encoder Settings - Einstellungen für den Hauptregler

	Faders Settings im User-Programm
	Touch Sensitive
	Individuelle Fader-Einstellungen
	Standardeinstellungen für die Fader

	Pad-Einstellungen im User-Programm
	Pad Sensitivity
	Allgemeine Pad-Einstellungen
	Pad Bank A–D

	User-Taster im User-Programm


	Das MIDI Control Center
	Mit dem MIDI Control Center verbinden
	Device Memories - der Gerätespeicher
	Local Templates - lokale Vorlagen

	Die MCC Controller-Map

	Konformitätserklärungen
	FCC
	CANADA
	CE
	ROHS
	WEEE

	Software-Lizenzvereinbarung

